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Eine ganze Reihe von Lehrerin-
nen und Lehrern hat das Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium
zum Schuljahresende verlassen
– während einige ihre Tätigkeit
an anderer Stelle fortsetzen, ge-
hen andere in den Ruhestand.

Crailsheim. Nach dem erfolg-
reichen Abschluss der Prüfung zum
Zweiten Staatsexamen verlassen
drei der vier Referendarinnen das Al-
b e r t - S c h w e i t z e r- G y m n a s i u m
(ASG): Sarah Bittmann, Nicole
Schreider und Sarah Geringer. Ih-
nen dankte Schulleiter Günter Koch
für ihr Engagement, ihre Zuverläs-
sigkeit, ihre abwechslungsreiche
Unterrichtsarbeit und nicht zuletzt
für ihre Aufgeschlossenheit. Dabei
unterstrich er, dass dies gerade
auch in der Phase der Prüfungen kei-
neswegs selbstverständlich sei. Für
ihre berufliche und persönliche Zu-
kunft wünschten Schulleitung und
Kollegium alles Gute. Ramona
Lang, die vierte Referendarin, setzt
ihre Arbeit am ASG fort und unter-
richtet hier künftig die Fächer Eng-
lisch und Latein.

Immer wieder trennen muss sich
die Schule auch von Vertretungsleh-
rern. Beatriz Betz, Regina Böhme
und Florentine Münch kamen am
ASG als pädagogische Feuerwehr
zum Einsatz. Für ihr motiviertes
und engagiertes Arbeiten bedank-
ten sich Kollegium und Schulleiter.

Zweieinhalb Jahre arbeitete Silke
Krautter an der Schule. Zunächst
als Referendarin, dann als Vertre-
tungslehrerin. Sie unterrichtete die
Fächer Deutsch und Geschichte,
war bei Schülern und Kollegen glei-
chermaßen beliebt und engagierte
sich in großem Umfang auch außer-
unterrichtlich. „Wir lassen Sie nur
sehr ungern gehen“, resümierte
Schulleiter Koch.

Zum zweiten Mal verlassen Mu-
siklehrerin Annette Fleck und Ma-
thematiklehrer Wolfgang Heinrich
die Schule. Fleck war bereit, sich

nach der Pensionierung für eine
Schwangerschaftsvertretung reakti-
vieren zu lassen. Heinrich sprang
für einen Engpass im Fach Mathe-
matik in die Bresche. In der Hoff-
nung, dass beide nun einen unbe-
schwerten Ruhestand genießen dür-
fen, bedankten sich Schulleitung
und Kollegium für den Einsatz.

Die Fächer Deutsch und Ge-
schichte unterrichtete Angela Wie-

gand für sieben Schuljahre am ASG.
Sie wechselt zu Beginn des kom-
menden Schuljahres nach Gera-
bronn. Auch ihr dankten Schullei-
tung und Kollegium für ihre Arbeit
und wünschten eine gute Zukunft.

Fünf Schuljahre engagierte sich
Cornelia Kuhn mit ihren Fächern
Englisch und Geschichte am ASG.
Dabei ging ihr Engagement deut-
lich über das Fachliche hinaus. So-
wohl durch die Begleitung schwieri-
ger Schüler wie auch durch die Erar-
beitung eines Theaterstücks für die
Crailsheimer Jugend- und Kulturwo-

che zeigte Kuhn, wie wichtig die Ar-
beit über den Unterricht hinaus ist.
Private Gründe sind für ihren Wech-
sel nach Bietigheim-Bissingen aus-
schlaggebend. „Wenn ich mich an
meiner künftigen Schule nur halb
so wohl fühle wie am ASG, bin ich
glücklich“, gestand die scheidende
Kollegin.

Mit Uli Feige verlässt ein echter
„Oldie“ das ASG. Seit 1980 unter-
richtete er Englisch und Erdkunde
und beeindruckte immer wieder
durch seine hervorragenden Kennt-
nisse der englischen Sprache und
Kultur. Aber Feige hatte und hat
noch viele Fähigkeiten, die er in den
Dienst der Schule stellte. Er gestal-
tete für viele Jahre den Jahresbe-
richt des ASG und war einer der ers-
ten, die vor mehr als 30 Jahren be-
reits wirklich etwas mit einem Com-
puter anfangen konnten. Daneben
wirkte er als Sänger und Schauspie-
ler bei verschiedenen Opernprojek-
ten mit. Auch für die Pressearbeit
zeigte er sich viele Jahre verantwort-
lich.

Brigitte König, von Schülern und
Kollegen auch liebevoll „Königin“
genannt, wurde als letzte offiziell in
den Status einer Pensionärin ver-
setzt. 38 Jahre unterrichtete sie am

ASG. Ihre Fächer waren Deutsch,
Erdkunde und seit Einführung des
Faches auch Wirtschaft. Darüber
hinaus aber war ihr Wirkungsradius
riesig. Als Abteilungsleiterin nahm
sie verschiedenste Koordinierungs-
aufgaben wahr, leistete einen wich-
tigen Beitrag zum Bereich Schulent-
wicklung und beriet die Schüler der
Oberstufe in allen wichtigen Fra-
gen. Im außerunterrichtlichen Be-

reich engagierte sie sich von Anfang
an für den Schüleraustausch mit Bil-
goraj, dies ist ihr bis heute ein wich-
tiges Anliegen. Besonders große Ver-
dienste hat sie sich bei der Betreu-
ung der Tischtennis-Mädchen bei
den Ausscheidungsturnieren im
Rahmen des Wettbewerbs „Jugend
trainiert für Olympia“ erworben.
„Die nationalen und internationa-
len Erfolge des ASG bei diesen Tur-
nieren werden immer mit ihrem
Namen in Verbindung gebracht“,
sagte Schulleiter Koch anerken-
nend.  pm
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Crailsheim. In den vergangenen
zehn Wochen haben sieben Hohen-
loher Fachkräfte einen 40-stündi-
gen CAD-Grundkurs zur Darstel-
lung dreidimensionaler Objekte mit
dem Programm Solid-Works an der
Gewerblichen Schule besucht. An-
gefangen von einfachen Skizzen
wurden Bauteile in 3D modelliert
und Zeichnungen abgeleitet. Des
Weiteren standen Baugruppen so-

wie das Erstellen von Konfiguratio-
nen in Einzelteilen auf dem Pro-
gramm. Im Anschluss kann bei ent-
sprechender Teilnehmerzahl ein
Aufbaukurs (32 Stunden) angebo-
ten werden. CAD-Kurse in Solid-
Works werden in regelmäßigen Ab-
ständen vom Förderverein der Ge-
werblichen Schule Crailsheim ange-
boten. Weitere Informationen unter
t.marquardt@bsz-cr.de.  pm

Crailsheim. Ein 55 Jahre alter Mer-
cedes-Fahrer war am Montag gegen
22.15 Uhr zwischen Ingersheim
und Altenmünster auf der Kreis-
straße unterwegs. Auf einer Gera-
den kam er aus bisher noch unge-
klärter Ursache ohne Fremdeinwir-
kung von der Fahrbahn ab. Anschlie-
ßend lenkte der Mann stark dage-
gen, wodurch er auf der gegen-
überliegenden Fahrspur links in
den Grünstreifen geriet. In der
Folge übersteuerte der Fahrer noch-
mals beim Versuch, wieder zurück
auf die Straße zu gelangen. Das
Auto geriet ins Schleudern, über-
schlug sich und kam auf der ur-
sprünglichen Fahrspur wieder auf
den Rädern zum Stehen. Am Fahr-
zeug entstand Totalschaden in
Höhe von rund 6000 Euro. Der Fah-
rer wurde bei dem Unfall leicht
verletzt.  pol

Beim „Hool-
gaaschtschießen“ der
Haller Sieder erreichte
die Bürgerwache Crails-
heim in der Mann-
schaftswertung einen
zweiten Platz. In der
Einzelwertung kam
Petra Meyer auf den
ersten Rand. Das Bild
zeigt (von links) Rainer
Gleß, Jochen Engel-
hardt, Marcel Kludzu-
weit, Petra Meyer, Jörn
Kludzuweit und Wolf-
gang Meyer.
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Personalkarussell dreht sich
Mehrere Lehrer verlassen das Crailsheimer Gymnasium ASG zum Schuljahresende

Bei vielen ging das
Engagement über das
Fachliche hinaus

Fortbildung in 3D-Gestaltung
Gewerbliche Schule Crailsheim bietet CAD-Kurse an

Die Kursteilnehmer mit Leiter Timo Marquardt (Dritter von rechts).  Foto: GSC

Erfolge mit den
Tischtennis-Mädchen
bleiben unvergesslich

Auf Abwege
geraten und
überschlagen

Treffsicher
bei den
Siedern
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